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Vielen Dank…
…dass Sie sich für eine unserer Funkarmbanduhren entschieden haben. Lesen Sie
bitte diese Anleitung sorgfältig durch und bewahren Sie sie für späteres Nach -
schlagen auf. Bei Weitergabe der Uhr übergeben Sie auch bitte diese Anleitung.

Leistungsmerkmale
– Zeiger- und Display-Armbanduhr
– Displayanzeige von Sekunde, Datum, Empfangskontrolle
– Automatische Zeit-Einstellung (automatischer Zeitvergleich mit dem DCF 77-

Sender)
– Automatische Zeit-Umstellng (Sommer-/Winterzeit)
– Zeitzonenverstellung mit DCF-Rückholfunktion
– Senderruf
– Zeigerjustierbarkeit im Senderruf
– Manuelles Einstellen der Zeit möglich
– Batteriewechsel-Anzeige
– Wassergeschützt gemäß DIN 8310
– CE geprüft
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LC-Display
Anzeige

T1 1x
kurz drücken Anzeige wird von Sekunde auf Datum umgestellt

T2 2x
kurz drücken Aus der Empfangskontrolle erfolgt nach ca. 5 Sekunden ein auto-

matischer Rücksprung zum Datum

Bei Energiemangel blinkt die Datums- oder Sekundenanzeige

Nehmen Sie das Gerät in Betrieb
Eine Batterie ist bereits in Ihre Funkuhr eingelegt. Ihre Funkuhr zeigt sekundenge-
nau die Zeit analog mit Stunden und Minutenzeiger sowie die aktuelle Sekunde, den
aktuellen Tag digital im LC-Display an und stellt sich automatisch von Sommer- auf
Winterzeit und umgekehrt ein.
Das heißt, Sie müssen im Normalfall keine Einstellungen an Ihrer Uhr vornehmen,
da diese durch das DCF 77 Signal gesteuert wird.

T1 Sender-Ruftaste
T2 Zeitzonen-Korrektor
A Analoge Anzeige von

Minute/Stunde
B Displayanzeige von Sekunde,

Tag des Monats, Empfangs -
kontrolle bzw. aktuelle Stunde
bei Zeitzonenverstellung

C Zifferblatt

Sekunden Datum Empfangskontrolle
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Anzeigenwechsel der LC-Display Informationen
Betätigen Sie für jeden Anzeigenwechsel im LC-Display jeweils kurzzeitig die
Sender-Ruftaste T1 (oben rechts). Somit können Sie von der Sekundenanzeige in die
Datumsanzeige und schließich in die Empfangskontroll-Anzeige wechseln. Die Zahl
der Empfangskontrolle gibt an, wie viele Tage die Funkuhr keinen DCF-Sender kon -
takt herstellen konnte. Eine „0“ bedeutet beste Empfangsbedingungen. Die LC-Dis -
play-Anzeige des Empfangskontrollmodus springt nach ca. 5 Sekunden wieder in die
Datumsanzeige. Die Sekundenanzeige und die Datumsanzeige bleiben nachdem Sie
diese ausgewählt haben solange auf dem LC-Display sichtbar, bis Sie die Anzeige
manuell wechseln.

Zeitzonenverstellung
Wenn Sie sich in einer Region befinden, in der eine andere Zeitzone als in Deutsch -
land gilt, betätigen Sie mit einem spitzen Gegenstand kurzzeitig den Zeitzonen-
Korrektor T2 (rechts unten). Die Zahl im LC-Display zeigt jetzt die aktuelle Stunde an.
Weitere kurzzeitige Einzelbetätigungen des Zeitzonen-Korrektors T2 erhöhen zu -
nächst die Stundenanzeige im LC-Display um jeweils eine Stunde pro Betätigung.
Damit werden Zeitzonen in östlicher Richtung eingestellt. Mit jeder Betätigung rük-
ken die Zeiger ebenfalls um eine Stunde vorwärts. Ab der elften Betätigung nähern
Sie sich aus westlicher Richtng kommend (scheinbar rückwärts) wieder der aktuel-

len mitteleuropäischen Zeit in Stundenschritten. Für den Extremfall Großbritannien
mit minus einer Stunde gegenüber der DCF-Zeit.
Ein vorzeitiger Senderrufabbruch ist mit einer kurzen Betätigung auf die Sender-
Ruftaste T1 (rechts oben) möglich. Es wird dann die gespeicherte Zeit ausgegeben.
Bedingung ist jedoch, dass die Zeiger die 12:00 Uhr Position bereits erreicht haben
müssen.
Hinweis:
„Zeiger positionieren“: Wenn die exakte 12:00 Uhr-Position nicht erreicht wurde,
betätigen und lösen Sie den Zeitzonen-Korrektor T2 (rechts unten) so lange, bis Sie
die Zeiger auf die 12:00 Uhr Position gestellt haben. Bestätigen Sie die Position
durch Drücken der Sender-Ruftaste (oben rechts).
Bedienungsfehlerhinweis
Sollten Sie aus Versehen einmal beide Bedienelemente gleichzeitig länger als
3 Sekun den betätigt haben, so führt der Mikroprozessor einen Hardwarereset aus;
alle bisherigen Zeitinformationen sind verloren. Folgen Sie nunmehr den Anwei sun -
gen zum Neustart nach Batteriewechsel.



9

Deutsch

8

De
ut

sc
h

Batteriewechsel:
Bitte lassen Sie den Batteriewechsel im Fachhandel ausführen.
Verbrauchte Batterien umgehend aus dem Gerät entfernen. Erhöhte Auslaufgefahr!

Hinweise:
Beachten Sie unbedingt die Batterieverordnung!
Verbrauchte Batterien dürfen nicht im Hausmüll entsorgt werden!
Bitte geben Sie verbrauchte Batterien bei Ihrem örtlichen Händler, einer öffentlichen
Sondermüll- bzw. Batteriesammelstelle ab. Verbrauchte Batterien niemals öffnen,
kurzschließen oder ins Feuer werfen.
Bitte verwenden Sie neue hochwertige Batterien des Typs „377 SR 626SW“. Bei
Nicht beachtung können Batterien über Ihre Endspannung hinaus entladen werden,
wobei Gefahr des Auslaufens besteht! Falls die Batterie in Ihrem Gerät ausgelaufen
sein sollte, entnehmen Sie diese sofort, um Schäden am Gerät vorzubeugen.
Batterien gehören nicht in Kinderhände.

Neustart nach Batteriewechsel
Nach dem Batterieeinlegen erscheint im Display „Po“. Sie müssen nun die Zeiger
auf die 12:00 Uhr Position einstellen. Die von Ihnen eingestellte und somit ange-
zeigte Zeigerposition wird von Ihrer Funkuhr als die eingestellte 12:00 Uhr Position
übernommen. Gehen Sie dazu wie folgt vor:
Durch verschieden langes Drücken des Zeitzonen-Korrektors T2 (unten rechts) kön-
nen Sie verschiedene Geschwindigkeiten der Zeigerverstellung erreichen.
Durch kurzes Lösen und erneutes Drücken des Zeitzonen-Korrektors T2 (unten rechts)
können Sie die Zeiger Ihrer Funkuhr schrittweise feinjustieren. Wenn Sie den
Zeitzonen-Korrektor T2 (rechts unten) länger gedrückt halten, wechselt Ihre Funkuhr
in einen Dauerlauf. Halten Sie den Zeitzonen-Korrektor T2 (unten rechts) weiterhin
gedrückt, wechselt die Funkuhr vom Dauerlauf in den Schnelllauf. Nach Erreichen
des Schnelllaufes können Sie den Zeitzonen-Korrektor (unten rechts) lösen, ohne
dass Ihre Funkuhr diesen Mode verlässt. Mit einem erneuten Drücken des Zeitzonen-
Korrektors T2 (unten rechts) erreichen Sie den sofortigen Abbruch des Schnelllaufes.
Danach können Sie die Funkuhr mittels Einzelschritt (abwechselnd kurzes Drücken
und Lösen) genau justieren.
Haben Sie nun auf diese Weise die 12:00 Uhr Position festgelegt, bestätigen Sie die
Position durch Drücken der Sender-Ruftaste T1 (oben rechts). Gleichzeitig haben Sie
durch das Drücken der Sender-Ruftaste T1 (oben rechts) den DCF Empfang gestartet.
Ein sichtbares Zeichen hierfür ist das Wechseln der Anzeige von „Po“ nach „00“.
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Während des Empfangs im Neustart Ihrer Funkuhr verharren die Zeiger in der 12:00
Uhr Position. Ihre Funkuhr wertet danach permanent das Empfängersignal aus.
Findet Ihre Funkuhr die Kennung für die 59ste Sekunde, so erscheint diese im
Display. Jetzt wird als sichtbares Zeichen für möglichen Empfang die aktuelle
„Einlesesekunde“ im LC-Display angezeigt.
Bei ausreichend guten Empfangsbedingungen laufen alle weiteren Vorgänge auto-
matisch ab. Nach erfolgter Synchronisation beginnen die Zeiger auf die eingelesene
Zeit zu laufen.
Danach können sie durch Druck auf die Sender-Ruftaste T1 (oben rechts) die aktuel-
le Sekunde, den Tag des Monats sowie die Empfangskontrolle sehen. Nach erfolg-
reicher Synchronisation zeigt das LC-Display im Empfangskontrollmodus eine „0“
an.
Bei schlechten Empfangsbedingungen oder Standorten außerhalb der
Senderreichweite wird es Ihrer Funkuhr nicht gelingen, den Empfang richtig abzu-
schließen und Sie werden keine Zeitinformationen erhalten. Die spezielle Software
Ihrer Funkuhr erlaubt es, die Funkuhr manuell einzustellen. Bitte gehen Sie dazu wie
im folgenden Abschnitt beschrieben vor

Manuelles Einstellen der Zeit
Nach Beendigung der Positionierung der Zeiger auf die 12:00 Uhr Position und
deren Bestätigung, betätigen Sie den Zeitzonen- Korrektor T2 (rechts unten) größer
3 Sekunden. Stellen Sie auf diese Art die aktuelle Zeit im Vergleich mit einer ande-
ren Uhr ein. Im LC-Display wird die von Ihnen eingestellte Stunde angezeigt.
Beenden Sie die manuelle Einstellung mit kurzer Betätigung der Sender-Ruftaste T1.
Als Symbolisierung des manuellen Einstellens der Zeit wird eine stetige „1“ im LC-
Display angezeigt. Trotz manueller Einstellung versucht Ihre Uhr automatisch zu
jeder vollen Stunde Funkzeit zu erhalten. Der Senderruf ist auch möglich, sollte aber
nur in Senderreichweite ausgelöst werden. Nach erfolgreichem Empfang zeigt Ihre
Funkuhr automatisch die Funkzeit an. Im LC-Display steht dann neben der ange-
zeigten Sekunde wieder eine „0“.
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Automatische Funktionen der Uhr

Sekundengenaue Synchronisation
In den Nachtstunden ca. gegen 2:00 und 3:00 Uhr wird der Empfänger eingeschal-
tet und die interne Uhrzeit per Funk sekundengenau synchronisiert. Sollten alle bei-
den nächtlichen Empfangsversuche nicht zur eindeutigen Synchronisation führen, so
zeigt Ihre Funkuhr im LC-Display im Mode der Empfangskontrolle eine „1“ an. Tage
des Nichtempfanges werden adddiert. Während solcher Tage Iäuft Ihre Uhr dennoch
sehr genau auf Quarzbasis mit Hilfe des internen Zeitspeichers. Der nächstmögliche
erfolgreiche Empfang führt zur Synchronisation und die Empfangskontrolle wird auf
„0“ gesetzt.

Umstellung Sommer- / Winterzeit und umgekehrt
Bei ungestörten Empfangsverhältnissen stellt sich Ihre Uhr zu den Nachtstunden ca.
gegen 2:00 Uhr bzw. 3:00 Uhr um. Gestörte Empfangsverhältnisse führen zu einer
möglichen Verzögerung bis in den Morgen.

Batteriewechselanzeige
Als Anzeige dient das LC-Display. Die Sekunden- oder die Datumsanzeige wechseln
im Sekundentakt mit einem „Lo“ in der Anzeige. Dies weist darauf hin, dass die
Batteriespannung unter den Grenzwert abgesunken ist. Es ist möglich, dass die
Batteriewechsel-Anzeige durch ungünstige äußere Bedingungen (sehr niedrige Um -
gebungstemperatur) aktiviert wird. Nach Normalisierung der äußeren Bedingungen
hört das Blinken im LC-Display auf. Erholt sich die Batterie, stehen alle Funktionen
wieder in vollem Umfang zu Verfügung.

Kürzen des Armbandes
(Nur Modelle mit Metallgliederarmbändern)
Korrekturen der Länge Ihres Uhrenarmbandes können Sie leicht mit einem
Hilfswerkzeug ausführen. Legen Sie die Uhr auf eine weiche Unterlage. Schieben Sie
den bzw. die Verbundstifte mit dem Hilfswerkzeug ein kurzes Stück heraus. Sollte
auf den Gliedern, die sich entfernen lassen, ein Pfeil aufgedruckt sein, so schieben
Sie die Verbundstifte nur in Pfeilrichtung heraus. Die Verbundstifte lassen sich mit
einer Zange vollständig herausziehen. Entfernen Sie die überschüssigen Bandteile
und verbinden Sie bei Ihrer Wunschlänge die Bandteile durch das Hineindrücken
eines Verbundstiftes.
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Technische Daten:
Empfangsfrequenz 77,5 kHz, DCF funkgesteuert
Senderreichweite im Radius um Frankfurt/Main ca. 1.500 km
Synchronisierung mind. 2 x täglich (nachts)
Zeitzonenverstellbereich weltweit
Quarzzeitbasis 32 kHz
Batterietyp „377“ SR626SW (SR66)

(1,5 v / 26 mAh)
Betriebsspannungsbereich 1,3 V bis 1,6 V
Theoretische Batterielaufzeit
(Normalgebrauch) 2 Jahre
Betriebstemperaturbereich 0ºC bis +55ºC
Lagertemperaturbereich –10ºC bis +60ºC
Wasserdichte siehe Bodendruck

– Technische Änderungen vorbehalten –
– Dieses Produkt entspricht den EMV-Richtlinien der Europäischen Union –

Hinweis zur Entsorgung
– Gebrauchte Elektro- und Elektronikgerate dürfen gemäß europäischer

Vorgaben (RICHTLINIE 2002/96/EG DES EUROPÄISCHEN PARLAMENT
UND DES RATES vom 27. Januar 2003 über Elektro- und Elektronik-
Altgeräte) nicht mehr zum unsortierten Restmüll gegeben werden. Sie müssen
getrennt erfasst werden. Das Symbol der Abfalltonne auf Rädern weist auf die
Notwendigkeit der Mülltrennung hin.

– Helfen auch Sie mit beim Umweltschutz und sorgen dafür, dieses Gerät, wenn Sie
es nicht mehr weiter nutzen wollen, in die hierfür vorgesehenen Systeme der
Getrenntsammlung zu geben.
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VORSICHTSMASSNAHMEN BEIM GEBRAUCH

1. Wasserdichtigkeit (water resistant)

Angabe Gebrauch bei Feuchtigkeit

Auf dem
Zifferblatt

Auf der
Gehäuse-
rückseite

Waschen des
Gesichts, Spritzen,
Schwitzen,
Regentropfen usw.

Schwimmen
usw.

A – – NEIN NEIN

B – WATER-
RESISTANT JA NEIN

C
WATER-
RESISTANT
5 BAR

WATER-
RESISTANT JA JA

D
WATER-
RESISTANT
10 BAR

WATER-
RESISTANT JA JA

E
WATER-
RESISTANT
20 BAR

WATER-
RESISTANT JA JA

Der Prüfdruck 5 bis 20 bar ist eine Druckprüfung der Uhr in fabrikneuem Zustand.
Schlag oder Fall kann die Druckfestgkeit aufheben.

Schnorcheln
(ohne Sauer-
stoffflasche)

Tauchen
(mit Sauer-
stoffflasche)

Charakteristische Eigenschaften

NEIN NEIN Die Uhr ist nicht wasserbeständig und muss
vor Wasser geschützt werden.

NEIN NEIN
Normale Wasserbeständigkeit. Die Uhr ist be -
ständig gegen Spritzer, Schweiß, Regen trop fen
usw. im alltäglichen Gebrauch problemlos.

NEIN NEIN Die Uhr ist bedingt wasserdicht, eignet sich
jedoch nicht zum Tauchen.

JA NEIN Die Uhr eignet sich zum Schnorcheln.

JA JA DIe Uhr eignet sich zum Tauchen mit
Sauerstoff.

Die Krone stets auf die Normalposition stellen. Die Schraubkrone stets verschließen.
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6. Vermeiden Sie starke Magnetfelder
Halten Sie Ihre Uhr aus dem unmittelbaren Einflussbereich starker Magnetfelder
fern. Im allgemeinen wird aber die Funktion Ihrer Uhr nicht beeinflusst durch die
Magnetfelder von Haushalts-, Fernseh- oder Stereogeräten.

7. Vermeiden Sie starke Chemikalien, Lösungsmittel und Gase
Tragen Sie Ihre Uhr nicht in der Nähe starker Chemikalien, Lösungsmittel oder
schädlicher Gase. Wenn Ihre Uhr mit Benzinstoffen, mit Farbverdünnern, Alkoholen,
Kosmetiksprays, Nagellack, Nagellackentfernern, Klebstoffen oder Farben und Ent -
färbungsmitteln in Berührung kommt, könnte eine Qualitätsverschlechterung oder
Beschädigung des Gehäuses oder dessen Dichtungen, des Armbandes oder anderer
Komponenten der Uhr auftreten.

8. Halten Sie Ihre Uhr sauber
Reiben Sie jede Wasserspur und Feuchtigkeitsstelle auf Gehäuse, am Glas oder Arm -
band mit einem weichen, sauberen Tuch ab. Jeder Schmutz am Gehäuse oder am
Armband könnte Hautausschlag leichter Form verursachen.

Ein Uhrenarmband wird durch Ablagerung von Schweiß und Staub leicht schmutzig,
weil es ständig auf der Haut aufliegt. Sogar ein rostfreies oder goldplattiertes Arm -
band könnte zu korrodieren beginnen, wenn es über längere Zeit nicht gereinigt
worden ist.

2. Einstellen der Zeit für Uhren mit verschraubter Krone.
1. Krone gegen den Uhrzeigersinn drehen und damit die Krone von der Ver schrau -

bung lösen.
2. Die Krone auf Position (2) ziehen und die gewünschte Uhrzeit einstellen.
3. Krone auf Position (0) drücken und im Uhrzeigersinn drehen bis diese fest

 aufgeschraubt ist.
Bitte beachten Sie, dass Ihre Uhr nur wasserdicht ist, wenn die Krone korrekt
 verschraubt wurde!

3. Hohe Temperaturen vermeiden
Vermeiden Sie es, Ihre Uhr im direkten Sonnenlicht oder an sehr warmen Orten län-
gere Zeit liegen zu lassen. Das könnte Funktionsbeeinträchtigungen mit sich brin-
gen (und verkürzt bei Quarzuhren die Lebensdauer der Batterie). Lassen Sie Ihre Uhr
auch nicht über längere Zeit an sehr kalten Orten liegen. Dadurch könnte sie vor-
oder nachgehen. Legen Sie die Uhr wieder an, damit ihre ursprüngliche Genauigkeit
wieder hergestellt wird, falls sie vor- oder nachzugehen beginnt.

4. Feuchte Umgebung vermeiden
Die Knöpfe nicht bedienen, wenn die Uhr nass oder feucht ist.

5. Starke Schläge vermeiden
Diese Uhr widersteht allen Stößen, die normalerweise beim Spiel oder bei sport-
lichen Aktivitäten auftreten. Vermeiden Sie es aber, Ihre Uhr auf den Boden fallen zu
lassen oder sie anderweitig übermäßigen Stößen auszusetzen.
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Maschenbänder können ihre besondere Flexibilität und Schönheit verlieren, wenn
sie verschmutzt sind, sie sollten deshalb von Zeit zu Zeit gewaschen werden.

Metallbänder wäscht man normalerweise mit einer Bürste in mildem, seifigem
Wasser und trocknet sie mit einem weichen, saugfähigen Tuch ab und versichert
sich, dass alles Wasser entfernt ist. Tragen Sie Sorge dafür, dass kein Wasser in das
Innere der Uhr eindringt, wenn Sie das Armband waschen.

9. Periodische Inspektion
Um die Uhr über lange Jahre im problemlosen Funktionszustand erhalten zu kön-
nen, wird Ihnen empfohlen, die Uhr alle 2–3 Jahre überprüfen zu lassen.

10. Vorsicht bei Kindern
Uhrenkomponenten speziell Uhrenbatterien gehören nicht in Kinderhände.
Uhrenbatterien enthalten Chemikalien.
Sollte ein Kind eine Batterie verschlucken, konsultieren Sie bitte sofort einen Arzt.

11.               Uhren und Batterien gehören nicht in den Hausmüll.

12. Dieses Produkt entspricht den Anforderungen gemäß den Be -
stimmungen der „Elektromagnetischen Verträglichkeit – EMV“
(EU-Richtinie 89/336/EWG).

Many thanks…
…that you have opted for one of our radio-controlled watches. Please read this
instruction manual carefully and keep it for later reference. If you pass on this watch
to someone else, please also pass on the instruction manual.

Features
– Watch with hands and display
– Display of seconds, date, reception monitoring
– Automatic time adjustment (automatic time comparison with the DCF 77 broad-

caster)
– Automatic time adjustment (summertime/wintertime)
– Zone time adjustment with DCF recovery function
– Transmitter call
– Hands adjustment in transmitter call mode
– Manual time adjustment possible
– Battery change display
– Water-protected according to DIN 8310 (see bottom print)
– CE-tested
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A

C

B

T2

T1

LC-Display

Press T1
once briefly The display is changed from seconds to date

Press T2
twice briefly Display of the reception monitoring

The display reverts automatically to the date from the reception
monitoring after about 5 seconds

In the case of low energy the date or second display flashes.

Commissioning the device
A battery has already been inserted in your watch. Your watch shows the time, accu-
rate to the second, in an analogue display with the hour and minute hands, and with
the second and day displayed digitally in the LC display. It adjusts automatically
from summertime to wintertime and vice versa.
This means that you do not normally need to make any settings on your watch, as
it is controlled by the DCF 77 signal.

Seconds Date Reception monitoring

T1 Transmitter call btton
T2 Time zone corrector
A Analogue display of minute/

hour
B Display of second, day of the

month, reception monitoring
or hour in the

C Clock face
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Display change in the LCD information
For each display change in the LC display press the transmitter call button T1 (at the
top right). In this way you can change from the seconds display to the date display
and finally into the reception monitoring display. The number in the monitoring
display shows for how many days the watch has been unable to make any contact
with the DCF broadcaster. A ”0“ means the best reception conditions. The LC display
of the reception monitoring mode reverts to the date display after 5 seconds. Once
you have selected them, the seconds display and date display remain visible on the
LC display until you change the display manually.

Time zone adjustment
If you are in a region in which there is another time zone than the one in Germany,
briefly press the time zone corrector T2 (at the bottom right) with a sharp object. The
number in the LC display now shows the hour. Singly pressing the time zone cor-
rector T2 (at the bottom right) further initially increases the number in the hour
display of the LC display by one hour per time pressed. In this way the time zone is
adjusted in an eastward direction. With each time pressed the hands move an hour
forward. From the eleventh time pressed onwards, you approach the current Central
European Time in steps of an hour, coming from the west (apparently backwards).
The furthest extreme is Great Britain, with minus one hour compared with the DCF
time.

It is possible for the transmitter call to be interrupted prematurely when the trans-
mitter call button T1 (at the top right) is pressed. The time saved is then output.
However, condition is that the hands must have reached the 12:00 position already.
Note:
”Positioning the hands“: if the exact 12:00 position has not been attained, press
and release the time zone corrector T2 (at the bottom right) long enough for the
hands to be set to the 12:00 position. Confirm the position by pressing the trans-
mitter call button (at the top right).
Note on incorrect operation:
Should you accidentally hold both control elements down for longer than 3 seconds,
the microprocessor carries out a hardware reset; all previous time information is
lost. Now follow the instructions on starting again after a battery change.
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Battery change:
Please allow the batteries to be changed in a specialist shop or in customer service.
Used batteries should be removed from the device immediately. They bear an incre-
ased risk of leakage!

Notes:
Please adhere to the battery ordinance!
Used batteries may not be disposed of in household rubbish! Please return used bat-
teries to your local retailer, a public hazardous waste depot or a battery collection
point. Never open or short-circuit used batteries, and do not throw them in the fire.
Please use new high-quality batteries of the ”377 SR 626SW“ type. If this is not
adhered to, batteries can discharge beyond the end voltage, in this case there is a
danger of leakage! If the battery has leaked in your device, please remove it imme-
diately in order to avoid damage to the device.
Batteries should not be given to children.

Restarting after a change of batteries
After insertion of the batteries, ”Po“ appears in the display. You must now set the
hands to the 12:00 position. The hand position set by you and hence displayed is
adopted by your watch as the 12:00 position set. For this proceed as follows:
By pressing the time zone corrector T2 (at the bottom right) for various lengths of
time, you can attain various speeds of adjustment of the hands.
By briefly releasing the time zone corrector T2 (at the bottom right) and then pres-
sing it once again, you can fine-tune the hands on your watch step by step. If you
keep the time zone corrector T2 (at the bottom right) held down for a long period
of time, the clock switches to a slow run. If you keep the time zone corrector T2 (at
the bottom right) pressed down for longer, the watch switches from a slow run to a
fast run. After reaching the fast run mode you can release the time zone corrector
(at the bottom right) without your watch leaving this mode. By pressing the time
zone corrector T2 (at the bottom right) you cause the fast run to be interrupted
immediately. After this you can fine-tune the position of the watch hands using indi-
vidual steps (alternately pressing and releasing).
When you have determined the 12:00 position in this manner, confirm this position
by pressing the transmitter call button T1 (at the top right). At the same time, you
have caused the DCF to begin by pressing the transmitter call button T1 (at the top
right). A visible sign for this is the change of the display from ”Po“ to ”00“.
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When your watch is being restarted, during reception the hands remain 12:00 posi-
tion. Thereafter your watch permanently evaluates the receiver signal. If your watch
finds the identifier for the 59th second, this appears in the display.
Now the current ”reading in second“ is displayed in the LCD display as a visible sign
for possible reception.
With sufficiently good conditions all further procedures run automatically. After the
synchronisation has taken place, the hands begin to move towards the time which
has been read in.
After this, by pressing the transmitter call button T1 (at the top right) you can see
the current second, the day of the month as well as the reception monitoring. After
successful synchronisation the display shows a ”0“ in the reception monitoring
mode.
Under poor reception conditions or locations outside of the transmission range, your
watch will not be able to properly complete reception, and you will receive no time
information. The special software on your watch makes it possible to set the watch
manually. For this please procced as described in the following section.

Manual setting of the time
Once you have completed positioning the hands at the 12:00 position and have con-
firmed this, press the time zone corrector T2 (at the bottom right) for more than 3
seconds. This way you can set the current time by comparing the time with another
clock. The hour set by you is shown in the LC display. Close manual setting by brie-
fly pressing the transmitter call button T1. A ”1“ symbol is constantly shown in the
LC display to symbolise manual time setting. Despite manual setting, your clock
automatically attempts to receive the radio-transmitted time at every full hour. It is
also possible to make a call to the transmitter, but this function should only be used
within the range of the transmission. Once successful transmission has taken place,
your radio-controlled clock automatically displays the time transmitted by radio. In
the LC display there is a ”0“ displayed next to the second display once again.
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Automatic clock functions

Synchronisation exact to the second
In the night around 2 and 3 a.m. the receiver is switched on and the internal time
is synchronised to the second by radio. Should neither of the right-time reception
attempts lead to umambiguous synchronisation, your radio clock displays a ”1“ on
the LC display when in the reception monitoring mode. The days without reception
are added up. On such days, however, your watch nonetheless runs very accurately
by quartz, with the help of internal time storage. The next possible successful recep-
tion leads to synchronisation and the reception monitoring is set to ”0“.

Adjustment from summertime to wintertime and vice versa
When reception is undisturbed, your watch adjusts itself in the night around 2 or
3 a.m. Interference with reception conditions can lead to this being delayed until the
morning.

Battery change display
The LC display functions as an intdicator. The seconds or date display alternates
every second with a ”Lo“ in the display. This indicates that the battery voltage has
fallen below the limit value. It is possible for the battery change display to be acti-
vated by unfavourable external conditions (very low surrounding temperature).
After normalisation of the external conditions the flashing in the LC display play
ceases. When the battery recovers, all functions are once again available in their full
scope.

Shortening the bracelet
(only models with metal section straps)
You can easily adjust the length of your watch strap with a tool. Place the watch on
a soft surface. Press the joining pin(s) a little way out with the tool. If an arrow is
visible printed on the segments which can be removed, then only push out the
 joining pins in the direction of the arrow. The joining pins can be entirely pulled out
with piners. Remove the surplus strap segments and connect the strap segments to
the length desired by pressing in a joining pin.
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Specifications:
Reception frequency 77.5 kHz, DCF radio-controlled
Broadcasting range around 1500 km within the radius of 

Frankfurt/Main
Synchronisation at least 2 x daily (at night time)
Time zone adjustment range world-wide
Quartz frequency 32 kHz
Battery type ”377“ SR626SW (SR66) (1.5 V / 26 mAh)
Operating voltage range 1.3 V to 1.6 V
Theoretical battery duration
(normaI use) 2 years
Operating temperature range 0˚C to +55˚C
Storage temperature range –10˚C to +60˚C
Water density see ground pressure

– The right to make technical modifications is reserved –
This product is in accordance with the EMC guidelines of the European Union.

Notes on disposal
– According to European regulations [DIRECTIVE 2002/96/EC OF THE

EUROPEAN PARLIAMENT AND OF THE COUNCIL of 27 January 2003 on
waste and electrical and electronic equipment (WEE)] used electric and
electronic devices may no longer be placed in unsorted municipal waste. They
must be collected separately. The symbol of the waste bin on wheels indicates the
necessity of separate collection.

– Do your part to help protect the enivironment and make sure that when you no
longer wish to use this device, you place it in the separate waste collection
systems designed for this purpose.
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PRECAUTIONARY MEASURES IN USE

1. Water resistance

Indication Use in damp conditions

On the dial
On the 
backside 
of the case

Washing your face,
splashing,
 perspiration and
raindrops etc.

Swimming
etc.

A – – NO NO

B – WATER-
RESISTANT YES NO

C
WATER-
RESISTANT
5 BAR

WATER-
RESISTANT YES YES

D
WATER-
RESISTANT
10 BAR

WATER-
RESISTANT YES YES

E
WATER-
RESISTANT
20 BAR

WATER-
RESISTANT YES YES

Pressure 5 up to 20 bar is a testing procedure for watches in new condition.
Unproper treatment of your watch can suspend the waterresistance.

Snorkeling
(without
oxygen
 cylinder)

Diving
(with 
oxygen
cylinder)

Characteristics

NO NO The watch is not water-resistant and
must be protected against water.

NO NO
Normal water resistance. The watch is resistant
to splashes, perspiration and raindrops etc. in
daily use with no problems.

NO NO The watch is conditionally watertight; but
it is not suitable for diving.

YES NO The watch is suitable for snorkeling.

YES YES The watch is suitable for diving with
 compressed-air cylinder.

Always position the winding knob to its normal position. Always close the screw-in winding knob.
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6. Avoid strong magnetic fields
Keep your watch out of the direct area of strong magnetic fields. In general how -
ever, the function of your watch is not impaired by the magnetic fields emitted by
domestic appliances, TV sets or stereo equipment.

7. Avoid strong chemicals, solvents and gases
Do not wear your watch in the vicinity of strong chemicals, solvents or noxious
gases. If your watch comes into contact with substances containing petrol, paint
thinners, alcohols, cosmetic sprays, nail varnish, nail varnish removers, adhesives,
paints or paint strippers, this could impair the quality of or damage the case, strap,
bracelet or other components of the watch.

8. Keep your watch clean
Use a soft, clean cloth to wipe off all traces of water and moisture on the case, glass,
strap or bracelet. Dirt of any type on the case, strap or bracelet could result in slight
skin rashes. A watch bracelet or strap accumulates slight dirt as the result of de -
posited perspiration and dust since it is constantly in contact with the skin.

Even a stainless steel or gold-plated bracelet could start to corrode if it is not
 cleaned for long periods.

2. Time setting for watches with screw crown
1. Unscrew crown by turning in an anti-clockwise direction.
2. To set the time. Pull out crown to position (2) and turn crown in either direction

until hour/minute hands are at the correct time.
3. To push the crown into position (O) lock the screw crown on by pushing and

 turning in a clockwise direction until tight.
Please note that your watch is only waterresistant if the crown is properly screwed
on!

3. Avoid high temperatures
Please avoid leaving your watch in direct sunlight or at very warm locations for long
periods. This could cause the watch to malfunction (and shorten the Iife of the bat-
tery of quartz watches). Neither should you leave your watch in very cold locations
for long periods. This could cause the watch to go faster or slower. Put your watch
back on so as to restore its original accuracy if it starts to go fast or slow.

4. Avoid damp environments
Do not use the buttons if the watch is wet or damp.

5. Avoid heavy impacts
This watch is able to withstand all impacts normally occurring during play or sport.
However, you should avoid dropping your watch on the ground or exposing it to
excessive shocks in other ways.
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Woven straps may loose their special flexibility and become less attractive if they
are soiled. They should therefore be washed from time to time. Metal bracelets
should normally be washed with a brush in mild, soapy water and dried with a soft,
absorbent cloth. After doing this, ensure that all water has been removed.

Please ensure that no water penetrates the inside of the watch when you wash the
strap or bracelet.

9. Periodic inspection
We advise you to have the watch inspected every 2 to 3 years in order to maintain
it in perfect working order for many years.

10. Be sure to keep the batteries out of reach of infants and small children. Should
accidental ingestion occur, consult a doctor at once.

11.               Watches and batteries are not to be disposed into the waste bin.

12. This product is in conformity with the provisions of Directive
”Electromagnetic compatibility – EMC“ (EU-No. 89/336/EEC).
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Guarantee
Your Dugena watch is warranted by NOVA TEMPORA Uhren und Schmuck GmbH for
a period of 24 months from the date of purchase. During the warranty period all
defects in material or workmanship will be removed without charge. To the extent
that we, NOVA TEMPORA Uhren und Schmuck GmbH, at our sole discretion, consi-
der that repair is not practicable or inefficient, our obligation and options under this
warranty are limited solely to replacing the watch with the same style or a style of
comparable value.

Defects caused by improper handling, incorrect use or natural wear are excluded
from the warranty. This warranty does not comprise bracelet, glass and battery.
NOVA TEMPORA Uhren und Schmuck GmbH is not liable for incidental or con -
sequential damages resulting from malfunction of the watch. Failure to observe
 special instructions for operating or care are deemed to be improper handling.

In case of warranty please contact an authorized Dugena-dealer, preferably the
retailer shop from which your watch has been purchased, by submission of watch
together with the invoice and the properly filled in warranty-card.

Nothing in this warranty is intended to diminish in any way specific legal rights
under any jurisdiction which may vary from state to state (in the USA) or the
 purchaser’s right under the United Nations Convention on Contracts for the
International Sale of goods.

Garantie
NOVA TEMPORA Uhren und Schmuck GmbH gewährt für die einwandfreie Funktion
dieser Dugena-Uhr 24 Monate Garantie ab Kaufdatum. Innerhalb dieser Frist wer-
den Fabrikationsmängel kostenlos behoben. Sollte dies nach unserer Auffassung
nicht möglich oder unwirtschaftlich sein, so leisten wir, die NOVA TEMPORA Uhren
und Schmuck GmbH, Ersatz in Form eines gleichen oder ähnlichen Modells nach
unserer Wahl.

Mängel, die durch unsachgemäße Behandlung oder Überbeanspruchung entstehen,
sind von der Garantie ausgeschlossen. Verschleißteile wie Armband, Glas und
Batterie sind ebenfalls ausgeschlossen. Eine Haftung für Neben- und Folgeschäden
ist ausgeschlossen. Die Nichtbeachtung der Bedienungs- und Pflegehinweise gilt als
unsachgemäße Behandlung.

Bei Inanspruchnahme der Garantie bringen Sie bitte die Uhr zusammen mit Ihrem
Kaufbeleg und der ordnungsgemäß ausgefüllten Garantiekarte zu einem autorisier-
ten Dugena-Fachhändler, nach Möglichkeit zu dem Händler, bei dem die Uhr gekauft
wurde.

Die Rechte, die dem Käufer in dieser Garantie gewährt werden, stehen Ihm nach sei-
ner Wahl zusätzlich zu seinen Gewährleistungsansprüchen zu, die er für einen
Zeitraum von zwei Jahren ab Übergabe der Uhr gegen den Verkäufer der Uhr hat.
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